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7. WM-Titel der
Clubgeschichte:

GOLD für Mayr/
Boustani/Boustani
im Yngling
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Das Resumee des Jahres 2016 zeigt
augenscheinlich, dass Erfolge im Re-
gattasport auf verschiedensten Fak-
toren wie Segeltechnik, Erfahrung,
Materialabstimmung, Physis oder
psychischer Stärke basieren, nicht
aber strategisch planbar und damit
erwartbar sind. 

Der siebente WM-Titel für den
UYC Wolfgangsee durch Rudi Mayr/
Anna Boustani/Philippe Boustani,
errungen in der Yngling-Klasse auf
dem Heimatrevier, trägt das Prädi-
kat „besonders wertvoll“. Abgerun-
det wird diese tolle WM-Bilanz
durch den 4. Endrang von Wolfgang
Buchinger/Karin Schöberl/Michael
Nake/Wolfgang Falkensteiner. Die
Silbermedaille in der Jugend-WM-
Wertung durch Anna Luschan/Heli
Schulz/Vincenz Piso, sowie EM-
Bronze durch Jörg Moser/Lukas
Höllwerth/Tina Moser im Frühjahr
am Gardasee, machen das Jahr 2016
zum erfolgreichsten Yngling-Jahr
des UYC Wolfgangsee.

Die Kieler Woche – wie jedes Jahr
ein besonderes Segelsport-Ereignis
– bescherte Anna Luschan/Eva
Marie Schimak mit Rang 9 und dem
Einzug ins Medal-Race einen sehr
schönen Achtungserfolg. Jakob
Flachberger, Keanu Prettner (beide
LaserRadial) und Luca Lippert/Lukas
Haberl (420er) segelten zum ersten
Mal in der Kieler Förde. Rang 20 für
Jakob ist ein sehr gelungener Ein-
stand.

Die EM der Melges24 in Hyères
(der Mistral zeigte die Zähne – also
extremer Starkwind!) bot besten Se-
gelsport auf höchstem Niveau. Die
Ränge 21 und 27 für die Crews von
Franz Urlesberger und Michael
Schineis sind sehr gute Resultate im
hochkarätig besetzten Feld.

Die nicht erreichte Olympia-Qua-
lifikation im olympischen Damen-
Skiff 49erFX trübt die Bilanz ein
wenig. Laura Schöfegger und Anna
Luschan haben die Absicht, weiter
in einer olympischen Bootsklasse zu
segeln, stehen aktuell aber ohne Se-
gelpartner(in) da. Die sehr späte Be-
kanntgabe der Olympiaklassen für
Tokyo 2020, erst im Frühjahr 2017,
durch den Weltsegelverband ist ein
weiterer Unsicherheitsfaktor hin-
sichtlich der Klassenwahl. Wahr-
scheinlich erscheint ein Verbleib im
Skiff 49erFX, theoretisch möglich ist
auch ein Wechsel zum Nacra17 oder
in die 470-Klasse. Beide haben im
Sommer die schulische Reifeprüfung
(Matura) erfolgreich abgeschlossen,
Laura hat zudem einen Meniskus-
Einriss operativ behandeln lassen.

Sportliche Bilan

Jakob Flachberger

Platz 4 Yngling Weltmeisterschaft:
Michael Nake/Wolfgang Buchinger/Karin Schöberl/Wolfgang Falkensteiner
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z  des Jahres 2016
National konnten wieder in mehreren Bootsklassen Medaillen erobert werden:

GOLD
Florian Raudaschl im Finn-Dinghy, Jakob Flachberger im LaserR sowie Rudi Mayr/Jörg Moser (Yngling)

Rudi Mayr/Jörg MoserFlorian Raudaschl

SILBER
Michael Luschan im Finn-Dinghy, Andreas Blaschke/Hannes Blaschke/Heiner Risch im Soling und die
Platu25-Crew Johannes Zopf/Hans Stadler/Max Malin/Robert Hufnagel/Lukas Leitner

Michael Luschan

Blaschke / Heiner Risch / Blaschke
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SaisonBilanz 2016

Die Crew Michael Schineis/Philipp Schineis/Jaun
Wickl/Simona Höllermann/Lisa Ittner beendeten die
Melges24-Austrian Open als bestes österreichisches
Boot. 

Seit langer Zeit nahm wieder ein Boot unseres Clubs
an der Drachen-ÖSTM teil: 

Martin Lutz/Wolfgang Buchinger/Jörg Moser be-
legten am Attersee den 8. Platz unter 40 Drachen (na-
tional: Rang 4).

Der Gewinn diverser Landesmeister-Titel in ver-
schiedenen Klassen sowie die Teilnahme an Regatten
im Ausland runden das Sportjahr 2016 ab.

Katharina Luschan

BRONZE
Martin Lutz/Herbert Trucker (Yngling), Franz Kloiber/Engelbert Prutsch (Starboot) sowie 
Katharina Luschan und Keanu Prettner (jeweils LaserR)

Anna Luschan und Laura Schöfegger sind aktuell auf der Suche nach neuem Segelpartner 

Franz Kloiber und Engelbert Prutsch
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Yngling Weltmeisterschaften

15.– 22. Juli  2016

2 Medaillen für unseren Club:

WM–Gold 
für Rudi Mayr/Anna Boustani/Philippe Boustani (AUT 296)

WM–Silber  (Jugend) 
für Anna Luschan/Heli Schulz/Vinzenz Piso (AUT 301)
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Yngling Weltmeis

59 Boote mit der dominierenden
Nation Holland waren an den
Wolfgangsee gekommen, um den
Weltbesten 2016 zu küren. Drei
Tage Anlaufzeit mit Registrierung,
Vermessung, Practice-Race und der
feierlichen Eröffnung am Mozart-
platz sorgten für das notwendige
Prickeln, das am Beginn jeder in-
ternationalen Meisterschaft zu
spüren ist. Die umfangreichen Or-
ganisationsarbeiten im Vorfeld
waren sohin abgeschlossen und die
Ablauforganisation während der
Veranstaltung funktionierte rei-
bungslos. Der Vorstand dankt allen
Helfern für die zahlreiche Mithil-
fe, ohne ehrenamtliche Helfer wäre
die Durchführung einer Großver-
anstaltung wie diese Weltmeister-
schaft ohnedies nicht möglich.

Die Windverhältnisse waren
schwierig, weil löchrig, es wurden
sowohl bei Brunnwind als auch bei
Süd- und Westwind die vorgese-
henen 10 Wettfahrten gesegelt.
Mayr/Boustani/Boustani (12/6)
und Buchinger/Schöberl/Nake
(7/12) starteten nahezu identisch,

an die Spitze setzten sich nach
dem ersten Regattatag die Nieder-
länder Roukema/Kentgens/Peulen
(3/1). 

Die beiden folgenden Wett-
kampftage mit jeweils drei Wett-
fahrten segelte die Mayr-Crew sehr
stark – 1/5/5 bzw. 1/3/7 – und
konnte von den Holländern die
Führung (Roukema: 8/6/7 bzw.
3/6/9) übernehmen. Das Buchin-
ger-Team erreichte die Tagesränge
4/19/2 und 13/2/4 und nahm
damit Kurs in Richtung Top5-Re-
sultat. Leider verletzte sich Karin
Schöberl an der Schulter und
musste nach fünf Wettfahrten die
WM beenden. Dank Wolfgang Fal-
kensteiner war schnell Ersatz ge-
funden, mit dem Segelprofessor
eine WM segeln, diese Chance lässt
man nicht aus …

Der Showdown am Schlusstag
hieß daher Mayr gegen Roukema,
die 9. (vorletzte) Wettfahrt brachte
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sterschaften 2016

keine Entscheidung, sodass unser
Boot mit einem Vorsprung von 
6 Punkten in die finale Wettfahrt
startete. 

Und die hatte es aus Sicht von
Mayr/Boustani/Boustani durchaus
in sich: Zunächst an der ersten
Tonne vor den Holländern klar auf
Titelkurs, ehe diese auf dem Vor-
wind vorbeisegeln. Es folgt ein un-
glückliches Manöver am Gate in
Lee und plötzlich findet sich die
Mayr-Crew auf Rang 15 wieder; zu
wenig, da Roukema in die TopTen
vorgerückt ist. Die WM wird an der

Falkensteinwand entschieden: die
finale Vorwindstrecke segelt der
Holländer in Luv (in Ufernähe), die
Musik spielt in Lee (Seemitte), mit
den Tagesrängen 17 (Roukema)
und 20 (Mayr) fahren beide Titel-
aspiranten ihren Streicher und die
Wolfgangsee-Yngling Rudi Mayr/
Anna Boustani/Philippe Boustani
gewinnt die Weltmeisterschaft
2016. Buchinger/Nake/Falkensteiner
dominieren die letzte Wettfahrt
mit großem Vorsprung und werden
großartige Gesamt-Vierte.
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Yngling Weltmeis

1. RudiMayr/Anna Boustani/Philippe Boustani AUT/UYC Wg 43 Pkte
2. Gert Roukema/Robbert Kentgens/Jan Peulen NED 45 Pkte
3. Kaj Moormann/Jasper Schuddeboom/Sam Peeks NED 48 Pkte

4. Wolfgang Buchinger/Karin Schöberl/
Michael Nake/Wolfgang Falkensteiner AUT/UYC Wg 50 Pkte

10. Wolfgang Riha/Georg Skolaut/Claudia Stenico AUT/SCS 108 
13. Jörg Moser/Julia Moser/Tina Moser AUT/UYC Wg 155
16. Uli Diem/Lisbeth Diem/Claudia Diem AUT/BSC 175
17. Martin Lutz/Claus Dapeci/Susi Skolaut AUT/UYC Wg 176
20. Karl Holzner/Rudi Höller/Andrea Holzner AUT/UYC Wg 179

Ergebnis
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Laser Grand Prix 13.–15. August 2016

Mit sehr guter Beteiligung von 70 Booten wurde die
37. Auflage des Laser-Grand-Prix gesegelt. Der Alters-
Mix der Teilnehmer – viele junge Segler ebenso wie die
Laser-Masters, die bereits seit Jahrzehnten dem Laser
Grand Prix die Treue halten – verleiht der Veranstaltung
ein besonderes Flair. Löchrige Leichtwindverhältnisse an
den beiden ersten Tagen sowie ordentlicher Brunnwind
zum Finale ermöglichten 7 Wettfahrten. In beiden Klas-
sen setzten sich die Vorjahrssieger aus Tschechien deut-
lich durch. Stepan Novotny (Standard) und Audyova
Marketa (Radial) hatten den Sieg bereits vor der letz-
ten Wettfahrt fixiert und nahmen daher die Wander-
preise neuerlich entgegen.

Erfreulich, dass in beiden Klassen unsere Segler den
Sprung aufs Siegespodest schafften: Florian Heitzen-
berger als Dritter im Standard, Keanu Prettner als Drit-
ter im Radial und Tina Moser als Dritte der Damen-
wertung. Damit wurden auch alle Landesmeister-Titel
von unseren Seglern gewonnen.

Schade eigentlich, dass unsere sehr starken Laser-
segler (Standard) nur mehr gelegentlich zu Regatten
antreten.

Standard
1. Stepan Novotny CZE
2. Radek Smetana CZE
3. Florian Heitzenberger UYC Wg

10. Jaun Wickl UYC Wg
27. Max Moosburger UYC Wg

Ergebnisse

Radial
1. Marketa Audyova CZE
2. Damian Jäger UYC Ns
3. Keanu Prettner UYC Wg

6. Jakob Flachberger UYC Wg
11. Tina Moser UYC Wg
14. Katharina Luschan UYC Wg
22. Mattias Schoiber UYC Wg

Ergebnisse
Goldenes O O-Jolle
11.–12. Juni 2016
10 Boote aus GER, AUT
3 Wettfahrten

1. Peter Singer GER
2. Gerhard Zimmerly GER
3. Peter Gradl GER

Ergebnis

Keanu Prettner und Tina Moser
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Finn-Duell 2.–3. Juli 2016

Österreichische Meisterschaft
Korsar 5.–7. Mai 2016

30 Boote aus Deutschland, Italien, Tschechien und
Österreich sorgten für ein schönes Starterfeld. Lei-
der waren die äußeren Bedingungen alles andere als
ideal, hohe Gewittergefahr am Samstag Abend und
totale Flaute am Sonntag ermöglichsten nur zwei

Wettfahrten, die beide Michael Gubi vom UYC Mond-
see gewann. Den Titel „Salzburger Landesmeister“ 
eroberte Bernd Moser.

27 Boote aus GER, POL, AUT – 8 Wettfahrten
Österreichischer Meister: 
Roland Leimgruber/Lisa Leimgruber

Wolfgangseepreis
D-One 2.–3. Juli 2016
10 Boote aus CZE, AUT – 2 Wettfahrten

1. Michael Gubi UYC Mo
2. Francesco Faggiani ITA
3. Bernd Moser UYC Wg

4. Michael Luschan UYC Wg
6. Hannes Blaschke UYC Wg
9. Gerd Wayrethmayr UYC Wg

14. Gerald Raschke UYC Wg

Ergebnis

1. Thieme/Thieme GER
2. Heiligenbrunner/Heiligenbrunner GER
3. Leimgruber/Leimgruber SCM

Ergebnis

1. Marek Bachtik CZE
2. Matthias Böckl UYC Wg
3. Felix Hofinger UYC As

Ergebnis
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Falkensteintrophy Starboot 
20.–21. August 2016

15 Boote aus GER, CZE, AUT 
2 Wettfahrten

Salzburger 
Landesmeister: 
Franz Kloiber/
Gabi Kloiber-Meindl

1. Sturm/Haring UYC As
2. Söllner/Seefelder GER
3. Urban/Nemetz UYC Ts

11. Kloiber/Kloiber-Meindl UYC Wg
14. Graber/Kloiber UYC Wg

Ergebnis

Denzelcup Soling 11.–12. Juni 2016
7 Boote aus HUN, GER, AUT – 4 Wettfahrten

Salzburger Landesmeister: 
Georg Stadler/Georg Schöfegger/Philippe Boustani

1. Sandor/Kovacsi/Meretei HUN
2. Stadler/Schöfegger/Boustani UYC Wg
3. Blaschke/Blaschke/Risch UYC Wg

Ergebnis

6 Boote aus GER, AUT – 2 Wettfahrten

Edelweißtrophy 
Melges24 20.–21. Aug. 2016

1. Urlesberger/Hauer/Tittes/Bayer/Mantler UYC Wg
2. Schineis/Schineis/Wickl/Höllermann/Klimitsch UYC Wg
3. Schäfer/Rothlauf/Eich/Hösch/Oczycz GER

Ergebnisse
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Drachenkristall 29.–30. Juli 2016
10 Boote aus GER, AUT – 5 Wettfahrten

Gewinner Drachenkristall:
Holzner/Höller/Nake
Gewinner Neptun-Pokal (Holzdrachen):
Schrangl/Schrangl/Pessl

1. Holzner/Höller/Nake UYC Wg
2. Schrangl/Schrangl/Pessl UYC Wg
3. Andresen/Hermes/Hermes UYC Wg

Ergebnis

A-Cat 10.–11. September 2016
8 Boote aus GER, AUT – 4 Wettfahrten

Salzburger Landesmeister: 
Michael Mödlhammer (SSC)

1. Georg Reutter GER
2. Michael Mödlhammer SSC
3. Norbert Bauer GER

Ergebnis

Esse 850/750
11.–12. Juni 2016
6 Boote aus AUT – 4 Wettfahrten

1. Eder/Schachl/Orasche SCS
2. Wörndl/Thurnhofer/Weiß SCS
3. Prettner|Scheicher/Schoiber UYC Wg

Ergebnis

R e g a t t e n  a m  W o l f g a n g s e e  |  K i e l b o o t e  |  S p e e d b o o t e
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1. Anna Luschan/Christopher Eisl 49erFX
2. Raudaschl/Schram/Bayer/Schöchl/Zopf Quant 30
3. Ph. Schineis/M. Schineis/Höllermann/

Klimitsch Melges 24

Ergebnis

Skiff-Weekend 24.–25. September 2016

Blaues 
Band
31. Juli 2016 
(gesegelte Zeit)

Eine sehr erfreuliche Beteiligung mit 16 Booten in
den Klassen 29er und 49er brachte die Premiere einer
reinen Skiff-Regatta in unserem Club. Das Wetter
(stabiles, herbstliches Hochdruckwetter!) war perfekt
und ermöglichte 7 Wettfahrten, die mit einem Sieg
der „Profis“ gegen die „Amateure“ endete:

49er, 11 Boote aus AUT – 7 Wettfahrten

1. Laura Schöfegger/Elsa Lovrek UYC Wg
2. Anna Luschan/Katharina Luschan UYC Wg
3. Marco Baumann/Jakob Flachberger YKA/UYC Wg

5. Keanu Prettner/Lukas Haberl UYC Wg/UYC Mo

Ergebnis

1. Laura Schreiner/Clara Petscheö UYC Ns
2. Stefan Zimmermann/David Haselberger SSC
3. Gregor Palleschitz/Kathi Palleschitz UYC Nf

Ergebnis
29er, 5 Boote aus AUT – 7 Wettfahrten
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B r u n n w i n d c u p

1. Anna Luschan/Christopher Eisl 49erFX
2. Jakob Bonomo/Lisa Leimguber Korsar
3. Ph. Schineis/M. Schineis/

Höllermann/Klimitsch Melges 24

Ergebnis
Weißes Band
31. Juli 2016 (Yardstick)

Rössl-Preis
7. August 2016 (Yardstick)

brunnwindcup
2016 Vereinswettfahrten

Schnelle Yachten YST 1
Steuerleute

Vorschoter

1. Peter Münnich

2. Georg Stadler

3. Heiner Risch

4. Norbert Fürst

5. Matthias Böckl

Yachten YST 2
Steuerleute

1. Hans Graf

2. Dieter Völkel

3. Karl Holzner

4. Kurt Feichtinger

5. Manfred Schlederer

1. Phillip Werr

2. Max Malin

3. Walter Haschka

4. Fred Bermadinger

5. Heinz Moche

Vorschoter

1. Maximilian Graf

2. Manfred Gebhard

3. Andrea Holzner

4. Gunther Schlederer

5. Martin Lutz

1. Cary Seemann/V. Strohschneider Admirality
2. G. Stadler/Malin/M.C. Mantler/

Bayer/T. Moser Platu 25
3. Kumpf/Kumpf 35er

Ergebnis
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J u g e n d

JUGEND

In etwas kleinerem, familären Rahmen wurde zum
32. Mal der Spänglercup in den Klassen Optimist,
Zoom8 und 29er ausgetragen. Bei leichten Winden
konnten im 29er drei Wettfahrten gesegelt werden,
Keanu Prettner/Jakob Flachberger gewannen eine
Wettfahrt und werden Gesamt-Zweite.

Nach zwei Wettfahrten im Feld der Optimisten be-
legten Johanna Böckl, Matteo Feichtenschlager und
Benjamin Kogard die Ränge 6 bis 8. In der Zoom8-
Klasse belegen Valentin Kogard und Felix Raschke
die Ränge 10 + 11.

Im kommenden Jahr wird der SP-Status wieder
größere Felder garantieren.

Spänglercup Optimst, Zoom8, 29er
9.–10. Juli 2016

Tanja Frank einst und heute:
beim Spänglercup 2007 als Nachwuchsseglerin und 2016 beim
SN-Gespräch als Olympia-Medaillengewinnerin

Tanja Frank/Thomas Zajak, Foto: SN/GEPAFo
to

: S
N

/L
EO
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J u g e n d  

JUGEND
Österr. Jugendmeisterschaften
YC Bregenz

Die vier Tage dauernde Veranstaltung forderte eini-
ges von den jungen Seglern und vom Veranstalter ab.
Von Beginn an war klar, es werden schwierige Bedin-
gungen sein, weil Leichtwind zu erwarten war. Des-
halb wurde jede Gelegenheit genutzt, um bei fairen
Windverhältnissen zu segeln. Die 8 Wettfahrten in den

Bootsklassen 420er, Laser Radial, Zoom 8 und Optimist
(7 Wettfahrten) liefen auf hohem seglerischen Niveau
ab und zeigten äußerstes Engagement der jungen Seg-
lerinnen und Segler.

Aus unserem Team konnte in den Klassen LaserRadi-
al und 420er Spitzenplätze erwarten werden; Jakob
Flachberger holte im LaserRadial die Bronzemedaille,
Keanu Prettner (4. Platz LaserR) und Luca Lippert/
Lukas Haberl (5. Platz 420er) platzierten sich knapp
neben dem Podest.

Im großen Feld der Optimisten belegten Johann
Böckl (19.), Balbina Kloiber (22.) und Benjamin Ko-
gard (27.) gute Plätze und konnten zufrieden die
Heimreise antreten.

Team UYC Wolfgangsee

Bronze und Blech für Jakob und Keanu

Luca Lippert, Lukas Haberl, Keanu Prettner, Jakob Flachberger 
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J u g e n d

JUGEND

Unsere jugendlichen Spitzensegler konnten sich für
mehrere internationale Championate qualifizieren
und Österreich bzw. unseren Club vertreten. Bereits
im Jänner 2016 belegte Jakob Flachberger bei den
ISAF Jugend-Weltmeisterschaften (65 Nationen!) im
LaserRadial den sehr guten 28. Platz. Jakob und
Keanu Prettner starteten heuer bei mehreren inter-
nationalen Events, wie der Kieler Woche, dem Euro-
pacup Warnemünde oder der Jugend-WM in Dublin
(Irland). Besonders der 7. Platz beim EC in War-
nemünde von Jakob stellt eine feine Leistung dar.

Sehr erfreulich war der Saisonabschluss beim Laser
Europacup (Österreich) am Attersee: Jakob gewann
die Serie, Keanu wurde Vierter!

Die 420er-Crew Luca Lippert/Lukas Haberl star-
tete in der ersten Saison in dieser Bootsklasse u. a.
bei der Kieler Woche, der Weltmeisterschaft vor San
Remo oder der Jugend-EM am Balaton. Vorrangig

galt es, Erfahrungen zu sammeln und diese für die
nächsten Jahre zu bündeln.

Gleiches gilt für Balbina Kloiber, die sich für die
Opti-Europameisterschaft qualifizieren konnte und
vor Crotone (Italien) am Start war.

Perfekter Start von Jakob Flachberger

Internationale Meisterschaften

Keanu Prettner 
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B u n d e s l i g a

Ups and Downs
Versöhnliches Ende der Segelbundesliga 2016 für

das Team des UYC Wolfgangsee.
Nach einem schwachen Saisonstart beim ersten

Event am Traunsee (vorletzter Platz) und einer Auf-
holjagd mit den Plätzen 9 (Wörthersee) und 2 (Neu-
siedlersee) konnte das Team des UYC Wg rund um
Steuermann Michael Luschan am Bodensee bei
schwierigen Leichtwindbedingungen das 4. Event
mit Platz 13 beenden.

Der 9. Endrang stellt eine solide Basis für nächstes
Jahr dar, es besteht jedoch genügend Potential nach
oben.

Folgende Segler unseres Vereins waren bei den vier
Veranstaltungen für unseren Club im Einsatz:

Bonomo Jakob, Eisl Walter, Höllwerth Lukas, Fal-
kensteiner Wolfgang, Luschan Katharina, Luschan
Michael, Raudaschl Florian, Schulz Helmut, Stadler
Hans, Zopf Johannes

Österreichischer Meister wurde der Yachtclub Bre-
genz (Steuermann Max Trippolt) mit einer tollen und
konstanten Serien von 2-5-1-6 (14 Pkte), gefolgt
vom SCTWV Achensee (18 Pkte) und dem Burgen-
ländischen Yachtclub (20 Pte) auf dem dritten Platz.

Bundesl iga


